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Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Jugend 
Beteiligte Dienststelle/n: 
 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

FB 40/0213/WP15 
öffentlich 
 
08.01.2009 
FB 45/20 Frau Lankes-
Sämmer/Frau Wagner 

Auswirkungen des neuen Kinderbildungsgesetztes (KiBiz) auf die 
Kindertagesstätten im Stadtbezirk Laurensberg 
hier Antrag der CDU – Fraktion vom 15.11.08 
 

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__ 

Datum Gremium Kompetenz 

20.01.2009 B 5 Kenntnisnahme 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

keine 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Bezirksvertretung Laurensberg nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. Der Antrag 

der CDU – Fraktion gilt damit als behandelt. 
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Erläuterungen: 

Mit Antrag vom 15.11.2007 bittet die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Aachen-Laurensberg die 

Verwaltung, über die Auswirkungen des KiBiz auf die Situation der Tageseinrichtungen für Kinder im 

Stadtbezirk Laurensberg zu berichten. 

 

Seit dem 01.08.08 ist das neue Kinderbildungsgesetz (KiBiz) in Kraft getreten. 

Die damit verbundenen Veränderungen im Gegensatz zum bisherigen Gesetz über 

Tageseinrichtungen für Kinder (GTK) beziehen sich schwerpunktmäßig auf die veränderten 

Gruppenformen sowie die Buchungszeiten von 25, 35 und 45 Stunden. 

 

Das KiBiz beinhaltet folgende drei Gruppenformen. 

 

Gruppenform  I:  Kinder im Alter von zwei Jahren bis zur Einschulung 

Gruppenform II:  Kinder im Alter von unter drei Jahren 

Gruppenform III: Kinder von drei Jahren und älter 

 

Für alle drei Gruppenformen sind Buchungskontingente jeweils für 25, 35 und 45 Stunden möglich. 

Bei der Übertragung des GTK in das KiBiz erstmalig zum 01.08.08 wurden allerdings in der Betreuung 

der unter dreijährigen Kinder ausschließlich 45 Stunden zugrunde gelegt.  

 

Diese Liste gibt Aufschluss über die jeweiligen Gruppenformen mit den entsprechenden 

Buchungszeiten im Sozialraum 11, die am 15.03.08 ans Land gemeldet wurden und auch so 

zum 01.08.08 genehmigt wurden: 

 

Einrichtung 
Gruppe 

I a 

Gruppe 

I b 

Gruppe 

I c 

Gruppe 

II a 

Gruppe 

II b 

Gruppe 

II c 

Gruppe 

III a 

Gruppe 

III b 

Gruppe 

III c 

An der Rahemühle 6 0 0 0 0 0 0 10 30 70 

Keltenstr. 25 0 0 0 0 0 0 5 25 40 

Laurentiusstr. 38-40 0 0 0 0 0 0 5 60 10 

Laurentiusstr. 66 0 0 0 0 0 0 0 5 30 

Ph.-Neri-Weg 11 0 0 0 0 0 10 0 12 30 

Ph.-Neri-Weg 6 0 0 0 0 0 0 0 5 35 

Reutershagweg 19 0 8 9 0 0 0 0 0 18 

Schurzelter Str. 21 0 0 0 0 0 0 3 12 45 

Steppenbergallee 210 0 0 17 0 0 10 5 20 20 

Steppenbergallee 3-5 0 0 0 0 0 15 0 0 35 

Steppenbergallee 9-11 0 0 0 0 0 20 0 10 20 

Strüver Weg 75 0 0 0 0 0 0 0 0 20 

  0 8 26 0 0 55 28 179 373 

 



Vorlage FB 40/0213/WP15 der Stadt Aachen                                                            
 

Ausdruck vom: 24.03.2010 Seite: 3/3 

 

Diese Liste gibt Aufschluss über die freien Plätze in den jeweiligen Einrichtungen für Kinder 

mit Stand 01.11.08: 

 

Einrichtung 
Gruppe 

I a 

Gruppe 

I b 

Gruppe 

I c 

Gruppe 

II a 

Gruppe 

II b 

Gruppe 

II c 

Gruppe 

III a 

Gruppe 

III b 

Gruppe 

III c 

An der Rahemühle 6          

Keltenstr. 25          

Laurentiusstr. 38-40          

Laurentiusstr. 66          

Ph.-Neri-Weg 11          

Ph.-Neri-Weg 6         3 

Reutershagweg 19        1 1 

Schurzelter Str. 21         7 

Steppenbergallee 210       4 1 1 

Steppenbergallee 3-5          

Steppenbergallee 9-11         3 

Strüver Weg 75          

          

 

Die jetzt vorhandenen freien Plätze werden größtenteils in dem 1. Jahresviertel 2009 belegt. 

Insgesamt waren die Stundenkontingente mit 25 Stunden  sehr schwer zu belegen. Bei  35 und 45 

Stunden zeigte sich der größte Bedarf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


